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Stadt Leverkusen  
 
Bebauungsplan Nr. 208 A/II, III „Opladen – nbso/Westseite – Neue 
Bahnallee und Alkenrath - westl. Schlebuschrath“ – 2. Änderung 
(Teilbereich Opladen) 
 
 
 
Äußerungen zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß 
§ 3 (1) und § 4 (1) Baugesetzbuch (BauGB) sowie 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung mit Beschlussentwurf 
 

Anlage 2.1 
zur Vorlage 

Nr. 2017/1705 



 
 
 

2 
 

 



 
 
 

3 
 

 
INHALTSVERZEICHNIS: 
 
 
 
 
I/B  Äußerungen der Behörden und Träger öffentlicher Belange .............................. 5 
I/B 1: Unitiymedia NRW GmbH .......................................................................................... 5 
I/B 2: Gascade Gastransport GmbH................................................................................... 7 
I/B 3: LVR - Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland .................................................... 9 
I/B 4: PLEdoc GmbH ........................................................................................................ 11 
I/B 5: Geologischer Dienst ............................................................................................... 14 
I/B 6: Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr 16 
I/B 7: TBL  .................................................................................................................... 18 
I/B 8: Amprion GmbH ....................................................................................................... 20 
I/B 9: Evonik  .................................................................................................................... 21 
I/B 10: Bezirksregierung Köln ............................................................................................. 22 
I/B 11: E-Plus  .................................................................................................................... 23 
I/B 12: Deutsche Telekom Technik GmbH ......................................................................... 27 
I/B 13: Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG ................................................... 30 
I/B 14: Telefonica Germany GmbH & Co. OHG ................................................................. 33 
I/B 15: Bezirksregierung Düsseldorf ................................................................................... 34 
I/B 16: IHK  .................................................................................................................... 35 
I/B 17 Westnetz GmbH…   ……………………………………………………………………….36 
 



 
 
 

4 
 



 
 
 

5 
 

 
I/B  Äußerungen der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
 
I/B 1: Unitiymedia NRW GmbH 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
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I/B 2: Gascade Gastransport GmbH 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Externe Flächen zur Deckung des Kompensationsbedarfes sind nicht erforderlich. 
 
Die weiteren Versorgungsträger wurden im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung betei-
ligt. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
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I/B 3: LVR - Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Es wird ein entsprechender Hinweis in den Bebauungsplan aufgenommen. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Der Äußerung wird gefolgt. 
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I/B 4: PLEdoc GmbH 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Grenze des Geltungsbereiches liegt innerhalb des markierten Bereiches. 
 
Die weiteren Versorgungsträger wurden im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung in-
formiert. 
 
Sollte der Geltungsbereich erweitert werden, wird die PLEdoc GmbH erneut beteiligt.  
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
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I/B 5: Geologischer Dienst 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Es wird ein entsprechender Hinweis in den Bebauungsplan aufgenommen. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Der Äußerung wird gefolgt. 
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I/B 6: Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 

Bundeswehr 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Die in der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 208 A/II, III vorgesehene Schall-
schutzwand wird eine Höhe von ca. 2,30 m über Schienenoberkante der angrenzen-
den Gleise aufweisen. Darüber hinaus sind in der 2. Änderung überwiegend Straßen-
verkehrsflächen festgesetzt und keine überbaubaren Grundstücksflächen. 
Somit ist nicht davon auszugehen, dass mit den durch diesen Bebauungsplan ermög-
lichten baulichen Anlagen eine Höhe von 30 m überschritten wird.  
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen.  
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I/B 7: TBL 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Ausführungsplanung wird rechtzeitig mit der TBL AöR abgestimmt. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Der Äußerung wird gefolgt. 
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I/B 8: Amprion GmbH 
 

 
 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Die weiteren Versorgungsträger wurden im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung betei-
ligt. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 



 
 
 

21 
 

 
I/B 9: Evonik 
 

 
 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
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I/B 10: Bezirksregierung Köln 
 

 
 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
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I/B 11: E-Plus 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die in der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 208 A/II, III vorgesehene Schall-
schutzwand wird eine Höhe von ca. 2,3 m über Schienenoberkante der angrenzenden 
Gleise aufweisen. Darüber hinaus sind in der 2. Änderung überwiegend Straßenver-
kehrsflächen festgesetzt und keine überbaubaren Grundstücksflächen. 
Somit ist nicht davon auszugehen, dass mit den durch diesen Bebauungsplan ermög-
lichten baulichen Anlagen eine die Richtfunkstrecken  beeinflussende Wirkung einher-
geht. 
 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
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I/B 12: Deutsche Telekom Technik GmbH 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Bzgl. der Telekommunikationslinien erfolgen entsprechende Abstimmungen mit der 
Telekom im Rahmen der Straßenausbauplanung. 
 
Die Lage der neuen Stadtstraße ist nicht mehr beliebig anpassbar. Der Bebauungs-
plan zur planungsrechtlichen Sicherung dieser Straße ist bereits seit 01.07.2015 
rechtskräftig.  
Darüber hinaus dient die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 208 A/II, III der pla-
nungsrechtlichen Sicherung der erforderlichen Schallschutzwand zwischen den neu-
verlegten Gütergleisen und der geplanten Stadtstraße.  
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Sofern möglich, werden im Rahmen der Umsetzung der neuen Stadtstraße die vor-
handenen Telekommunikationslinien erhalten. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung:  
Der Äußerung wird nicht gefolgt. 
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I/B 13: Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Errichtung der Schallschutzwand wird keine Auswirkungen auf den bisher geplan-
ten Straßenquerschnitt haben. Die erforderliche Schallschutzwand wird zwischen den 
neuverlegten Gütergleisen und der geplanten Neuen Bahnallee errichtet werden. 
 
Die Hinweise zu tiefwurzelnden Bäumen werden im Rahmen der Ausführungsplanung 
beachtet und ein entsprechender Leitungsschutz gewährleistet.  
 
Die übrigen Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Der Äußerung wird gefolgt. 
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I/B 14: Telefonica Germany GmbH & Co. OHG 
 

 
 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
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I/B 15: Bezirksregierung Düsseldorf 
 

 
 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung:  
Die Äußerungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
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I/B 16: IHK 

 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen.  
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I/B 17: Westnetz GmbH 
 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen.  
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